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Mit dem FLADE-Blatt kommt 
Ihre Werbung jeden Freitag 
in alle Haushalte von Flawil 
und Degersheim.
Hier gehts zu den Mediadaten.

Siedlungsentwicklung in Flawil: Gemeinde 
wird von ETH-Spin-off unterstützt

FLAWIL Flawil ist eine attraktive und leb-
hafte Gemeinde mit einem breiten Angebot 
für alle Lebenslagen. Dies soll auch in Zukunft 
so bleiben. Dabei darf erneut die Flawiler Be-
völkerung mithelfen. Zusätzlich wird die Ge-
meinde von einem Spin-off der ETH Zürich 
unterstützt.

Flawil ist ein attraktiver Wohnort mit einem akti-
ven Vereinsleben, vielfältigen kulturellen Aktivi-
täten, einer guten Verkehrsanbindung mit Fern-
verkehrsverbindungen, hochwertigen Arbeits-
plätzen und einem lebhaften Zentrum. Dies soll 
auch in Zukunft so bleiben. Die Ortsplanung für 
eine nachhaltige Wohnraumentwicklung ist der-
zeit in Arbeit und soll Flawil noch lebenswerter 
machen. Im Rahmen eines Referenzprojekts des 
Bundesamtes für Wohnungswesen (BWO) und 
in Zusammenarbeit mit dem ETH-Spin-off «Re-
silientsy» prüft die Gemeinde innovative Ansätze 
für die laufende Ortsplanung. Ein Tool, entwi-
ckelt an der ETH Zürich, wird dabei helfen, die 
raumplanerischen Grundlagen zu analysieren – 
für eine nachhaltige, lebendige und zukunftsori-
entierte Gemeinde.

Die Gemeinde weiterentwickeln
Das Ziel der Zusammenarbeit mit «Resilientsy» 
besteht darin, die Grundlagen für eine behör-
den- und eigentümerverbindliche Raumplanung 
zu erarbeiten, die langfristig eine nachhaltige und 
attraktive Entwicklung des Dorfkerns von Flawil 

ermöglicht. In den Planungsprozess soll die Be-
völkerung aktiv eingebunden werden. Konkret 
soll sich Flawil so weiterentwickeln, dass 
• Erdgeschossnutzungen funktionieren – für 

mehr Belebung und attraktive Angebote im 
Dorfzentrum.

• Alltagswege kurz und praktisch sind – damit 
Sie sich sicher, effizient und in einer attrakti-
ven Umgebung in Flawil fortbewegen können.

• Wohnraum für alle vorhanden ist – damit Fla-
wil ein Zuhause für alle Generationen bleibt.

• Das Dorfzentrum pulsiert – mit Begegnungs-
räumen für Jung und Alt.

Die Ortsplanung für eine nachhaltige Wohnraumentwicklung in Flawil ist derzeit in Arbeit und soll Flawil 
noch lebenswerter machen. Dabei wird die Gemeinde von einem Spin-off der ETH Zürich unterstützt.
 Bild: Beat Schiltknecht

Ziel der Zusammenarbeit mit  
«Resilientsy» ist, die Grundlagen für  
eine behörden- und eigentümerver-

bindliche Raumplanung zu erarbeiten.

ORTSBUS FLAWIL

Die Streckenführung der Linie 750 (Orts-
bus) muss für die Bauarbeiten am Isny-
kreisel angepasst werden. Neu fährt der Bus 
eine Schlaufe, was Auswirkungen auf einige 
Haltestellen hat. Die Änderung tritt ab dem 
17. März 2025 in Kraft.

››› SEITE 5

E-VOTING

Mit der Abstimmung vom 18. Mai 2025 kön-
nen Degersheimer Stimmberechtigte mit 
E-Voting elektronisch abstimmen. Dafür ist 
eine vorgängige Registrierung notwendig. 

››› SEITE 13

INFOFLYER 2024

Der Versand des Infoflyers 2024 erfolgt An-
fang März gemeinsam mit dem Stimmaus-
weis zur Bürgerversammlung 2025.

››› SEITE 15  
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

• Flawil ein noch relevanterer, attraktiverer und 
interessanterer Standort im Kanton St. Gallen 
wird.

Wanderausstellung und Mitwirkung
Von Ende April bis Mitte Mai können sich In-
teressierte in der Wanderausstellung «10-Minu-
ten-Nachbarschaften» in Flawil informieren. Die 

Ausstellung zeigt auf, wie durch intelligente Pla-
nung lebenswerte Quartiere entstehen – mit kur-
zen Wegen, attraktiven öffentlichen Räumen und 
einer hohen Aufenthaltsqualität. Zudem finden 
im Rahmen der Ausstellung ein Dorfspaziergang 
und ein Podium statt. 
Am 3. September 2025 sowie am 21. Oktober 
2025 findet jeweils ab 18 Uhr eine Veranstaltung 

statt, bei welcher die Flawiler Bevölkerung aktiv 
bei der Entwicklung der auf Daten basierenden 
Szenarien für die Ortsplanung mitwirken kann. 
Die von Resilientsy vorbereiteten Szenarien 
 werden am 8. August 2025 auf www.flawil.ch 
publiziert und können somit vorgängig studiert 
werden.

Kostenlose Beratung für  
Jungunternehmer in Flawil
FLAWIL/DEGERSHEIM Das Jungunterneh-
merzentrum bietet für Personen, die ein eigenes 
Unternehmen gründen wollen oder die das vor 
Kurzem getan haben, leicht zugängliche Beratung 
an. Seit dem 1. Dezember 2023 steht das Jung-
unternehmerzentrum an der Unterdorfstrasse 4 
in Flawil für kostenlose Unterstützung für Fir-
mengründerinnen und -gründer zur Verfügung. 
Ebenfalls können Interessierte von einem grossen 
Netzwerk für den Start in ihre Selbstständigkeit 
profitieren. Im Jahr 2024 wurden über 120 Per-

sonen professionell begleitet. Dabei handelte es 
sich bei knapp 100 Personen um neue Kontakte 
mit der Absicht zur Firmengründung. Der Gross-
teil der beratenen Personen stammen aus KMUs 
aus den Branchen «Handwerk», «Handel», «Ge-
sundheitswesen» und «Dienstleistungen» und 
spiegeln das Rückgrat der regionalen Wirtschaft 
wider.
Die Kontaktdaten des Jungunternehmerzent-
rums sind im Inserat auf Seite 14 zu finden.

Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 
werden oft nicht bezogen
FLAWIL/DEGERSHEIM Gemäss Pro Senec-
tute gibt es Personen im AHV-Alter, die trotz 
schwierigen finanziellen Verhältnissen keine 
Ergänzungsleistungen (EL) beantragen, ob-
wohl sie bezugsberechtigt wären. Die Gründe 
für diese Zurückhaltung sind vielfältig. Die Pro 
Senectute bietet für Betroffene Beratung und 
Unterstützung an.

Die Ergänzungsleistungen zur AHV und IV hel-
fen dann, wenn Rente und Einkommen die mi-
nimalen Lebenskosten nicht decken können. Er-
gänzungsleistungen sind keine Sozialhilfe und es 
besteht ein rechtlicher Anspruch auf deren Be-

zug. Zusammen mit der AHV und IV gehören 
die Ergänzungsleistungen zum sozialen Funda-
ment unseres Staates. Die Pro Senectute weist 
immer wieder darauf hin, dass viele Personen 
im AHV-Alter keine Ergänzungsleistungen be-
antragen, obwohl ihnen diese aufgrund ihrer 
Einkommens- und Vermögenssituation zuste-
hen würden. Oft stellen Betroffene aus verschie-
denen Gründen keinen Antrag. Manche wissen 
nicht, dass es diese Leistungen gibt. Andere ent-
scheiden sich bewusst gegen einen Antrag. Ent-
weder ist ihnen der administrative Aufwand zu 
gross oder sie sind nicht in der Lage, die Formali-
täten zu erledigen. Und wiederum andere möch-
ten dem Staat nicht zur Last fallen, möchten nicht 
auf «fremdes» Geld angewiesen sein oder schä-
men sich schlicht dafür. Gemäss Pro Senectute ist 
dies bedauernswert, weil die Ergänzungsleistun-
gen materielle Probleme lindern und dafür sor-
gen würden, dass die grundlegenden Bedürfnisse 
gedeckt werden können. Deswegen setzt sich die 
Pro Senectute dafür ein, dass alle Berechtigten 
Ergänzungsleistungen erhalten.

Personen im AHV-Alter mit finanziellen Engpässen 
haben möglicherweise Anspruch auf Ergänzungs-
leistungen.

Beratung und Unterstützung
Seniorinnen und Senioren, die Beratung 
oder Unterstützung bezüglich Ergänzungs-
leistungen benötigen, dürfen sich bei der Pro 
Senectute, Regionalstelle Gossau und St. Gal-
len Land, melden. Zusätzlich bietet die Ge-
meinde Flawil für Flawilerinnen und Flawi-
ler jeden zweiten Donnerstagnachmittag im 
Monat, in Zusammenarbeit mit der Pro Se-
nectute, die «Anlaufstelle für Altersfragen» 
im Gemeindehaus an. Die Termine sind auf 
www.flawil.ch/altersfragen aufgeschaltet.
Telefon: 071 388 20 50
E-Mail: gossau@sg.prosenectute.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag (freitags 
nur bis 11.30 Uhr)

Die Sozialversicherungsanstalt des Kantons 
St. Gallen (SVA) bietet unter der Telefon-
nummer 071 282 63 85 ebenfalls Unterstüt-
zung an.

Der Sonne entgegen

KIRCHE Am Donnerstag, 20. März 2025, findet 
von 6 bis 8 Uhr eine Frühlings-Tag-Nacht-Glei-
che statt in der Kirche Bruder Klaus.
Wir treffen uns in der Kirche Bruder Klaus in Wol-
fertswil und machen uns gemeinsam auf den Weg 
zur Magdenauer Höhe. Während des einstündigen 
Spaziergangs laden wir dich mit kurzen
Impulsen zum Innehalten und Nachdenken ein. 
Zum Abschluss geniessen wir einen kleinen Im-
biss. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Anlass wird organisiert von der Frauengemein-
schaft, ist aber für alle offen. Schön, wenn du da-
bei bist! Seelsorgeeinheit Magdenau
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Erschliessung Hirschen Oberglatt:  
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil ist in Pla-
nung. Damit die hinreichende Erschliessung 
sichergestellt werden kann, ist ein Teilstras-
senplan notwendig. Der Gemeinderat gibt 
dazu das Strassenbauprojekt «Erschliessung 
Hirschen» für das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren frei.

Die Planung der Instandstellung und Sanierung 
der Liegenschaft «Hirschen» in Flawil geht in die 
nächste Phase. Am 20. Dezember 2024 wurde 
das entsprechende Baugesuch beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur eingereicht. Damit die 
hinreichende Erschliessung sichergestellt werden 
kann, ist ein Teilstrassenplan notwendig. 
Der vorliegende Teilstrassenplan wurde mit der 
Evangelischen Kirchgemeinde Flawil abgespro-
chen und koordiniert. Die Parkplätze auf der 
Parzelle Nr. 1072 verbleiben im Eigentum der 
Evangelischen Kirchgemeinde. Für die Parzelle 
Nr. 1072 sind strassenseitig drei Besucherpark-
felder sowie ein IV-Parkfeld geplant. Im südli-
chen Teil der Liegenschaft Hirschen (im Hof des 
Gebäudes) sind 12 Parkfelder für die Bewohner 
und die gewerbliche Nutzung im EG angedacht. 

Die hinreichende Erschliessung soll mittels Ge-
meindestrasse 3. Klasse (Hirschenstrasse Nr. 351) 
sichergestellt werden. Der Gemeinderat hat das 
Strassenbauprojekt genehmigt und für das Mit-
wirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Erschliessung Hir-
schen» liegt im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des 
Geschäftsfelds Bau und Infrastruktur auf. Die 
Planunterlagen sind auch auf der Mitwirkungs-
plattform der Gemeinde Flawil, www.mitwir-
ken-flawil.ch, aufgeschaltet. Das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren dauert vom 10. März 2025 bis 
24. März 2025. Daran können alle teilnehmen. 
Stellungnahmen sind bis spätestens 24. März 
2025 via Mitwirkungsplattform (www.mitwir-
ken-flawil.ch), per E-Mail oder auf dem Postweg 
an Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und Inf-
rastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, einzu-
reichen. Im Anschluss an das Mitwirkungsver-
fahren wird das Strassenbauprojekt «Erschlies-
sung Hirschen» nochmals bearbeitet, durch den 
Gemeinderat genehmigt und später während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 7. März 2025, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 8. März 2025, 
9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 10. März 2025 bis 
24. März 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Müller Armin und Françoise Nathalie, Nueten-
wilweg 4, 9602 Bazenheid; Baugesuch Nr. 10/2025, 
energetische Dach- und Fassadensanierung, Fens-
terersatz und Vergrösserung, Einbau Schiebefens-
ter, Ersatz Gasheizung durch eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Grundstück Nr. 52, Vers.-Nr. 95, 
Mühlebachstrasse 21, Flawil

Lenggenhager Mechanik AG, Oberglatt 2773, 
9230 Flawil; Baugesuch Nr. 20/2025, Anbau Mon-
tagehalle, Einbau einer Holzschnitzelheizung mit 
Schnitzelbunker und einer Abgasanlage aussen 
an Fassade, Grundstück Nr. 2676, Vers.-Nr. 2773, 
Oberglatt 1.13, Flawil

FLAWIL Die 6. Klasse von Sandra Lehn aus dem Schulhaus Enzenbühl beschäftigte sich während 
der letzten Wochen in der wöchentlichen Forschungslektion mit dem Thema Zahlenmauern. Die  
ersten Zahlenmauern führten die Schulkinder ins Thema ein. Anschliessend vertieften sie sich in 
kniffligere Varianten mit Brüchen, Dezimalzahlen oder Teilern und Vielfachen. Bei der Forschungs-
lektion widmet sich die 6. Klasse im Schulhaus Enzenbühl einmal wöchentlich einem speziellen 
 Thema aus der Mathematik.

Forschungslektion zum Thema Zahlenmauern

Gitarrenkonzert des Abend-
musikzyklus Flawil-Gossau

VEREIN Am Sonntag, 9. März 2025, findet um 
17 Uhr der der Gitarre-Soloabend «Weiterbrin-
gen» statt, und zwar in der Kirche Haldenbüel, 
Gossau. Srdjan Bulat, einer der erfolgreichsten 
klassischen Gitarristen der neuen Generation 
und Preisträger vieler Wettbewerbe spielt Werke 
von John Dowland, Isaac Albéniz, Astor Piazolla 
u. v. m. Eintrittspreise und weitere Informationen 
sind zu finden unter www.abendmusikzyklus.ch.
 Brigitte Maier Büchel

Musiknachmittag für Seniorinnen und Senioren

KIRCHE Am Mittwoch, 12. März 2025, wird die 
Gruppe «ÖrgeliTeens» der Musikschule Flawil 
unter der Leitung von Karin Sobaszkiewicz die 
Seniorinnen und Senioren unterhalten. Die mu-

sikalische Darbietung beginnt um 14.30 Uhr im 
Kath. Pfarreizentrum. Das Vorbereitungsteam 
lädt jedermann zu diesem musikalischen Nach-
mittag ein. Rosmarie Keil-Neuhaus



Wohnschreinerei
Türmlihuus Lombriser AG 
Flawil & St. Gallen I tuermlihuus.ch

10 %
Saisonrabatt

Die Gartensaison  
ist eröffnet!

Besuchen Sie uns in Flawil in unserem  
Gartenpavillon mit den  neusten Gartenmöbeln für Ihr Zuhause. 

Entdecken Sie unsere Vielfalt!
Sonnenschirm  
von Glatz

Fachhandelspartner

Haben Sie bereits Ihre Marketing­
aktivitäten fürs 2025 geplant?  
Hier gehts zu den neuen 

Mediadaten 2025.

Weitere Infos und Richtlinien finden Sie   
auch unter flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Planauflage

Der Gemeinderat hat am 18. Februar 2025 Folgendes geneh-
migt:

• Teilstrassenplan Müliweiherstrasse
• Strassenbauprojekt Müliweiherstrasse
• Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens
• Sondernutzungsplan Müliweiherweg

Im Gebiet Botsberg planen die Eigentümer der Botsberg-Ga-
rage Hess AG eine Wohnüberbauung mit integrierter Gewer-
benutzung. Das Areal soll in Absprache mit der Gemeinde 
Flawil im Rahmen eines Sondernutzungsplans entwickelt wer-
den. Um eine hinreichende Erschliessung der Überbauung si-
cherzustellen, soll zudem der Gemeindestrassenplan ange-
passt werden. 

Der Teilstrassenplan Müliweiherstrasse und der Sondernut-
zungsplan Müliweiherweg liegen während 30 Tagen vom 
10. März 2025 bis 8. April 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahn-
hofstrasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Während der Auflagefrist kann gegen den Teilstrassen-
plan Müliweiherstrasse und den Sondernutzungsplan Müli-
weiherweg beim Gemeinderat Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 
Flawil, schriftlich Einsprache erhoben werden. zur Einsprache 
ist berechtigt, wer an der änderung oder Aufhebung ein eige-
nes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 153 ff. PBG und 
Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
[sGS 951.1; abgekürzt VRP]). Die Einsprache hat eine Darstel-
lung des Sachverhalts, eine Begründung sowie einen Antrag 
zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Sondernutzungsplan Müliweiherweg 
und Teilstrassenplan Müliweiher strasse: 
öffentliche Auflage
FLAWIL Im Gebiet Botsberg planen die Ei-
gentümer der Botsberg-Garage Hess AG auf 
zwei Grundstücken eine Wohnüberbauung 
mit integrierter Gewerbenutzung. Das Areal 
soll in Absprache mit der Gemeinde Flawil im 
Rahmen eines Sondernutzungsplans entwi-
ckelt werden. Um eine hinreichende Erschlies-
sung der Überbauung sicherzustellen, soll zu-
dem der Gemeindestrassenplan angepasst 
werden. Der Gemeinderat hat den Sondernut-
zungsplan Müliweiherweg und den Teilstras-
senplan Müliweiherstrasse genehmigt. Nach 
Ablauf des Mitwirkungsverfahrens folgt nun 
die koordinierte öffentliche Auflage.

Die Eigentümer der Botsberg-Garage Hess AG 
planen auf ihren Grundstücken Nummern 44 
und 3136 eine Wohnüberbauung mit integ-
rierter Gewerbenutzung. Die gesamte Fläche 
beträgt rund 5500 m2. Gemäss dem aktuellen 
Zonenplan der Gemeinde Flawil liegen die bei-
den Grundstücke in der Wohn-Gewerbe-Zone 
WG3. Zur Sicherung einer hohen Siedlungs-
qualität soll das Areal in Absprache mit der 
Gemeinde Flawil ohne Umzonung, jedoch im 
Rahmen eines Sondernutzungsplans entwickelt 
werden. Die Grundeigentümerin führte zusam-
men mit der Gemeinde Flawil einen Studienauf-
trag durch.

Erschliessungsstrasse und Wendeplatz
Um die Überbauung hinreichend zu erschliessen, 
ist ein Teilstrassenplan notwendig. Die Erschlies-
sung der Wohnüberbauung sowie der Grund-
stücke Nummern 2343, 43 und 3204 erfolgt ab 
der Wilerstrasse. Dabei ist eine klassierte Strasse 
(Gemeindestrasse 2. Klasse) vorgesehen. Die 

neue Strasse führt ab der Wilerstrasse entlang der 
Grundstücke Nummern 44 und 3136. Am Ende 
der neuen Erschliessungsstrasse ist ein Wende-
platz geplant. Ebenfalls werden die Grundstücke 
Nummern 43 und 3204 mit der neuen Strasse er-
schlossen. Ausserdem wird der bestehende Müli-
weiherweg (Gemeindeweg 2. Klasse) verlegt.
Der Gemeinderat hat am 17. Oktober 2023 den 
Teilstrassenplan Müliweiherstrasse mit Strassen-
bauprojekt und den Sondernutzungsplan Mü-
liweiherweg genehmigt und für das öffentliche 
Mitwirkungsverfahren freigegeben. Innerhalb 
der gesetzten Frist sind drei Stellungnahmen ein-
gegangen. Der Rat hat diese ausgewertet, beant-
wortet, die Planunterlagen nochmals angepasst 
und für die öffentliche Auflage freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Gemeinderat hat nun den Teilstrassenplan 
Müliweiherstrasse mit Strassenbauprojekt, den 
Bericht Auswertung des Mitwirkungsverfahrens 
sowie den Sondernutzungsplan Müliweiherweg 
beschlossen und zur koordinierten öffentlichen 
Auflage freigegeben. Die Dokumente liegen 
während 30 Tagen vom 10. März 2025 bis 8. April 
2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 
6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
feldes Bau und Infrastruktur zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf. Sämtliche Unterlagen zum 
Teilstrassenplan und zum Sondernutzungsplan 
sind auch auf der Website www.flawil.ch unter 
der Rubrik «Aktuelles → Projekte» aufgeschaltet. 
Innerhalb der Auflagefrist kann gegen den Teil-
strassenplan Müliweiherstrasse und den Sonder-
nutzungsplan Müliweiherweg beim Gemeinderat 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, schriftlich 
Einsprache erhoben werden.

Fastenwoche vom 6. bis 
11. April 2025

KIRCHE Auch dieses Jahr werden wir uns eine 
Woche Zeit schenken, den Körper zu entlasten 
und «den Geist» anzuregen. Eingeladen sind 
jene, die vollfasten, teilfasten oder intervallfasten. 
Aber wir heissen auch jene willkommen, die in 
dieser Woche nicht aufs Essen verzichten, son-
dern sich ganz bewusst von etwas anderem «frei 
machen» möchten (Genussmittel, Radio hören, 
TV-Konsum oder einschränkende Gewohnhei-
ten), um stattdessen Raum zu schaffen für we-
sentliche Fragen des Lebens. Die Teilnehmenden 
treffen sich nach Möglichkeit jeden Abend um 
19.30  Uhr zu einem gemeinsamen Austausch. 
Dieses Treffen findet im Unterkapellenraum der 
kath. Kirche Flawil statt und dauert etwa eine 
halbe Stunde. Nähere Infos erhalten Sie auf der 
Website oder auf den Flyern in den Kirchen un-
serer Seelsorgeeinheit Magdenau.
Wir freuen uns auf Anmeldungen bis 23. März 
2025 an erwin_casanova@bluewin.ch oder 071 
393 40 70.
 Erwin Casanova, Melanie Baumann und 
 Markus Schöbi

Ortsbus Flawil: Neue Streckenführung 
auf der Linie 750
FLAWIL Auf der Ortsbus-Linie 750 in Flawil 
kommt es zu einer Anpassung der Strecken-
führung. Grund sind Bauarbeiten am Isny-
platz, die dazu führen, dass der Bus dort nicht 
mehr wenden kann. 

Aufgrund der Bauarbeiten am Isnyplatz fährt der 
Ortsbus nicht mehr direkt zum Isnyplatz und 
von dort auf derselben Strecke zurück, sondern 
wird eine Schlaufe fahren. Ab Montag, 17. März 
2025, fahren die Postautos neu ab Botsberg via 
Wilerstrasse zum Isnyplatz. In diese Fahrtrich-
tung bedient der Bus neu die Haltestelle Nieder-
berg. Vom Isnyplatz fahren die Busse weiter zu 
den Haltestellen Alterssiedlung, Oberstrasse und 
Unterstrasse, die nur noch in Fahrtrichtung Bots-
berg–Bahnhof bedient werden. Wer bei den Hal-
testellen Alterssiedlung, Oberstrasse oder Unter-
strasse aussteigen möchte, fährt neu via Isnyplatz. 

Aufgrund der Bauzeit, dürfte die angepasste Li-
nienführung für rund zwei Jahre gelten. In den 
elektronischen Fahrplänen sind die Abfahrtszei-
ten aktualisiert. PostAuto informiert zudem auf 
den Bildschirmen in den Bussen über die Stre-
ckenänderung.

FLAWIL Vom 3. bis 7. Februar 2025 ver-
brachten rund 120 Oberstufenschülerinnen 
und -schüler aus Flawil das Wintersportlager 
in Wildhaus. Bei traumhaftem Wetter und 
perfekten Pistenverhältnissen verbesserten die 
Teilnehmenden ihre Ski- und Snowboardkün-
ste mit viel Engagement. Trotz einiger Stürze 
gab es keine schweren Verletzungen. Das 
sportliche Tagesprogramm wurde mit einem 
abwechslungsreichen und kreativen Abend-
programm wie beispielsweise Karaoke, 
Schneespielen, Modeschau, Tanzabend oder  
einem Casinoabend ergänzt.

Gelungenes Wintersport-
lager der Oberstufe Flawil

Die Streckenführung des Ortsbuses 750 wird  
während der Bauarbeiten am Isnyplatz in einer 
Schlaufe geführt.
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Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Dies eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein
war Teil von unserem Leben,
drum wird dies eine Blatt allein
uns immer wieder fehlen.

Frieda Bertsch-Eiholzer
12.03.1938 – 27.02.2025

Traurig nehmen wir Abschied von meiner lieben Mutter, Schwie-
germutter, Grossmami, Urgrossmami, Schwägerin, Gotte und Tante

In stiller Trauer:
 Horst und Cornelia Bertsch-Niederer
 Patrick und Brigitte Bertsch-Grond
 Hans Wyss
 Andrea und Marc Zurbuchen-Wyss
    mit Amy, Casey und Caitlin
 Hannelore Scherrenbacher-Bertsch
 Angehörige und Freunde

Traueradresse: H. + C. Bertsch, Bogenstrasse 6, 9230 Flawil

Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im 
engsten Familienkreis.

Unser besonderer Dank geht an:
–  Das Personal des Pflegeheims Flawil für die Jahrelange Fürsorge
– Den Ärzten und Pflegepersonal des Spitals Wil

Abschied und Danke

Wir machen „Grünstadt-Gold“ seit 30 Jahren
Naturgärten  I  Wildpflanzen-Erlebnis-Gastronomie  I  Müllsammel-Kanutouren

M. Scheiwiller und das Umweltsanierungsteam, mach mit, es gibt viel zu tun, 078 761 16 92
Wir sind etwa 15 Leute und suchen einen Team-Leader, das Stellenprofil gibt es per PDF

Kirchgemeindeversammlung 2025
25. März, 19.30 Uhr im Zwinglisaal

Traktanden
1. Jahresbericht 2024
2. Jahresrechnung 2024
3. Projektierungskredit Neubau Begegnungsort 

Feld
4. Steuerplan und Budget 2025
5. Wahlen
6. Umfrage

Vorversammlung: 13. März, 19.30 Uhr, 
Zwinglisaal

TODESFÄLLE

Gestorben am 27. Februar 2025 in St. Gallen: Fi-
scher, Hans Rudolf, von Egnach, geboren am 
29. September 1942, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Oberdorfstrasse 18. Der Abschiedsgottesdienst 
findet am Montag, 10. März 2025, um 14.00 Uhr 
in der Evang. Kirche Oberglatt statt.

Gestorben am 27. Februar 2025 in Wil: Bertsch 
geb. Eiholzer, Frieda Agatha, von Flawil, gebo-
ren am 12. März 1938, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 27. Februar 2025 in Gossau: Bösch, 
Erwin Karl, von Nesslau, geboren am 22. Januar 
1944, wohnhaft gewesen in Flawil, mit Aufenthalt 
in Gossau, Betagtenzentrum Schwalbe. Die Abdan-
kung findet am Freitag, 7. März 2025, 10.15 Uhr, 
auf dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend 
Gottesdienst in der Kath. Kirche St. Laurentius.

Jubiläum und Heidi Zeller beim STV Flawil

VEREIN Heidi Zeller startete mit ihren beiden 
Töchtern im MuKi-Turnen ins Vereinsleben der 
damaligen Jugendriege Flawil. Ziemlich schnell 
konnte sie motiviert werden, die Aufgabe als Ak-
tuarin zu übernehmen. Die erste Sitzung machte 

sie sprachlos. Sie konnte sich bis dahin nicht 
vorstellen, wie viel Aufwand und Engagement 
benötigt wird, um allen Kindern das Turnen zu 
ermöglichen. In den 10 Jahren als Aktuarin war 
Heidi unter anderem im OK vom UBS Kids Cup 
und «schnellschte Flowiler» aktiv. Unvergesslich 
bleiben die Jugi-Weekends im Eichberg mit Ba-
despass im hauseigenen Pool.
Mit diesem Rückblick danken wir allen ehemali-
gen und aktiven Vereinsmitgliedern des STV Fla-
wil für ihre Einsätze und Unterstützungen und 
laden zum 25-Jahr-Jubiläum alle Ehrenmitglie-
der zum Apéro am 17. Mai 2025 im Anschluss an 
den «schnellschte Flowiler» ein.  Heidi Zeller
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Geh- und Radwegverbindung Bahnhof – Burgauerstrasse: 
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Der kantonale Veloweg der Route 
Nr. 33 «Fürstenlandradweg» führt heute um-
ständlich und wenig attraktiv vom Bahnhof 
Flawil zur Burgauerstrasse. Nun soll entlang 
der SBB-Gleise eine direkte Verbindung er-
stellt werden. Der Gemeinderat hat das ent-
sprechende Vorprojekt für das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren freigegeben.

Flawil und die Schweizer Bevölkerung haben 2018 
dem Bundesbeschluss über die Velowege deutlich 
mit je 74 Prozent zugestimmt. Damit haben sie 
sich für eine Aufwertung der Velowege ausgespro-
chen. Das neue Velogesetz trat per 1. Januar 2023 
in Kraft. Dieses verpflichtet die Kantone, innert 
fünf Jahren ein Velowegnetz zu planen und die-
ses innert weiteren 15 Jahren zu realisieren. Das 
Gesetz definiert dabei verschiedene Grundsätze, 
wie dies zu erfolgen hat: Velowegnetze müssen zu-
sammenhängend und durchgehend sein; die Wege 
sollen sicher und attraktiv sein.

Verkehrssicherheit und Verdrängungseffekt 
als Schwachstellen
Der kantonale Veloweg der Route Nr. 33 «Fürsten-
landradweg» führt heute umständlich und wenig 
attraktiv vom Bahnhof Flawil über die Tannen-
strasse und die Lindenstrasse zur Burgauerstrasse. 
Diese Linienführung bringt auch diverse Schwach-
stellen bei der Verkehrssicherheit mit sich, wie ein 
Auszug aus dem Geoportal «Kantonaler Langsam-
verkehr» zeigt. Die Schwachstellen resultieren aus 
der mangelnden Verkehrssicherheit und dem Ver-
drängungseffekt Velofahrer / Fussgänger. 

Attraktive Verbindung für Velo- und Fussverkehr
Bereits im Jahr 2014 hat die Gemeinde Flawil 
eine Studie in Auftrag gegeben und mit den zu-
ständigen Fachstellen des kantonalen Tiefbauam-
tes besprochen. Dabei soll zwischen dem Bahn-
hof Flawil und der Burgauerstrasse entlang der 
SBB-Gleise eine attraktive Verbindung für den 
Velo- und Fussverkehr entwickelt werden. In der 
Zwischenzeit wurde die Studie in einem Vor-
projekt vertieft. Darin wird die Machbarkeit der 
neuen Wegverbindung für den Velo- und Fuss-
verkehr bestätigt und insbesondere auch die je-
weilige Betroffenheit der Grundstücke von SBB, 
des Kanton St. Gallen sowie von Privaten aufzeigt. 
Der Gemeinderat hat das vorliegende Vorprojekt 
genehmigt und zur öffentlichen Mitwirkung frei-
gegeben. Die direkt betroffenen Grundeigentü-
mer wurden persönlich über das Bauprojekt in-
formiert. Das Projekt wurde auch vom Agglome-
rationsprogramm St. Gallen-Bodensee überprüft, 
als klare Verbesserung der Linienführung des 
Fürstenlandradweges beurteilt und in das Ag-

glomerationsprogramm der 4. Generation auf-
genommen. Durch die direkte Linienführung sei 
diese Veloschnellverbindung insbesondere auch 
für den Alltagsverkehr attraktiv.
Im Zusammenhang mit dem geplanten Bau des 
Radweges müssen auch zwei bestehende Sonder-
nutzungspläne, Überbauungsplan «Feldhof» und 
Gestaltungsplan «Lindenhof», angepasst werden. 
Diese werden parallel zum Strassenbauprojekt 
dem Mitwirkungsverfahren unterstellt

Unterlagen liegen auf
Das Strassenbauprojekt «Geh- und Radwegver-
bindung Bahnhof – Burgauerstrasse» liegt zusam-
men mit den Sondernutzungsplänen «Überbau-
ungsplan Feldhof» und «Gestaltungsplan Linden-
hof» im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, 
im 3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäfts-
felds Bau und Infrastruktur auf. Die Planunter-
lagen sind auch auf der Mitwirkungsplattform der 
Gemeinde Flawil, www.mitwirken-flawil.ch, auf-
geschaltet. Das öffentliche Mitwirkungsverfahren 
dauert vom 10. März 2025 bis 24. März 2025. Da-
ran können alle teilnehmen. Stellungnahmen sind 
bis spätestens 24. März 2025 via Mitwirkungs-
plattform (www.mitwirken-flawil.ch), per E-Mail 
oder auf dem Postweg an Gemeinde Flawil, Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, einzureichen. Im Anschluss an das 
Mitwirkungsverfahren wird das Strassenbaupro-
jekt «Geh- und Radwegverbindung Bahnhof  – 
Burgauerstrasse» nochmals bearbeitet, durch den 
Gemeinderat genehmigt und später während 30 
Tagen öffentlich aufgelegt.

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donnerstag, 
13. und 27. März 2025, 13.30 bis 15.00  Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, Ge-
meindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.

Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen Fra-
gen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Lebensge-
staltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Coniglio Connection bei Night Music Flawil

VEREIN Mit Swing-Musik aus den 20er- und 
30er-Jahren begeistert die Musikformation «Co-
niglio Connection» ihr Publikum in der Schweiz, 

Deutschland und Österreich. Die Band spielt 
an Lindy-Hop-Tanzanlässen, auf Bühnen der 
grossen Open Airs und Clubs, aber auch auf 
privaten Feiern wie Hochzeiten oder Geburts-
tagen. Ein unvergessliches Live-Erlebnis bietet 
Coniglio Connection jedem Publikum, denn 
diese Lebensfreude lässt kaum jemanden un-
berührt. Eigenkompositionen sowie Songs von 
Louis Armstrong, Duke Ellington, Mani Matter 
und anderen nehmen dich dabei mit auf eine 
abwechslungsreiche, einmalige Reise durch die 
Welt des Swing.
Die Band tritt am 10. März 2025 um 20.00 Uhr 
im mocafe Lichtensteiger auf. Reservationen sind 
unter www.night-music.ch/reservationen mög-
lich. Karl Schefer

Zopfaktion 2025

VEREIN Dieses Jahr werden von den Blauring-
leiterinnen wieder eine ganze Nacht lang Zöpfe 
gebacken, die am Sonntagmorgen, 16. März 2025, 
zu Ihnen nach Hause geliefert werden. Falls Sie 
auch mit einem frischen Zopf beliefert werden 
möchten, senden Sie Ihre Bestellung an meugs-
ter@jubla-degersheim.ch. Der Auftrag sollte die 
Anzahl und Grösse der Zöpfe (500 g à 7 Franken 
oder 250 g à 5  Franken), bevorzugte Lieferzeit 
(zwischen 7 Uhr und 10 Uhr) und Adresse be-
inhalten. Bestellungen werden bis am 10. März 
2025 entgegengenommen.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung.
 Gemma Tessaro



Wir trauern um 
Christine Steurer­Wittenwiler
10.01.1950 – 09.02.2025

Christine Steurer ist im August 
1981 in den Dienst der reformier-
ten Kirchgemeinde Flawil einge-
treten und war bis im Sommer 
2018 als Religionslehrerin und 
freiwillige Mitarbeiterin in unserer 
Kirchgemeinde unterwegs. Von 
1990 bis 2010 hat sie unsere Ge-
meinde 20 Jahre lang in der Synode vertreten und mit 
diesem Einsatz, ihren Erfahrungen und Kompetenzen 
die evangelisch-reformierte Kirche auch auf kantonaler 
Ebene mitgestaltet.

Christine hat in diesen vielen Jahren die reformierte 
Kirchgemeinde Flawil mitgeprägt. Unzählige Kinder 
und Jugendliche haben bei ihr den Religionsunterricht 
besucht und abwechslungsreiche Stunden erlebt. Un-
vergessen bleiben ihre mitreissenden Geschichten, die 
sie mit grossem Kontextwissen und pädagogischem 
Gespür vorgetragen hat und damit Gross und Klein zu 
faszinieren vermochte. Spielend und natürlich hat sie 
den Zugang zu kleinen Kindern und ihren Eltern in der 
Kinderhüte, zu grösseren Kindern in der Schule und 
auch zu Teenagern gefunden, die sie alle in ihrer per-
sönlichen Lebenswelt ernst genommen hat. 

In den 1980er-Jahren wurde der konfessionelle Reli-
gionsunterricht neben der bestehenden sogenannten 
Bibellektion erst aufgebaut. Das bedurfte grosser An-
strengung und Einsatzbereitschaft. Christine hat im 
Team der Religionslehrpersonen Verantwortung über-
nommen, unter anderem hat sie die umfangreiche 
Bibliothek gep� egt und mit jeweils aktuellen Medien 
ausgestattet. Im ökumenischen Team hat sie unzähli-
ge Aktionen im Rahmen von Brot für alle/Fastenopfer 
mitgestaltet und damit viele Menschen für den Einsatz 
zugunsten weltweiter Solidarität sensibilisiert. Sie hat 
zusammen mit ihren Kolleginnen an vielen Gottes-
diensten mitgewirkt sowie die beliebten Frühgottes-
dienste aufgebaut und mit immer neuen Ideen und Me-
thoden belebt. Ein ganz besonderes Projekt fand seine 
Umsetzung im Jahr 2007. Unter der Leitung von Chris-
tine entstanden in einer engagierten Freiwilligengrup-
pe die bekannten Krippen� guren, die sie seither viele 
Male zusammen mit Jugendlichen im Chor der Kirche 
Feld aufgestellt und festlich beleuchtet hat. Christine 
war auch in der Sonntagsschule und später viele Jahre 
lang im Chinderexpress engagiert, wobei die Familien-
weihnachtsfeiern jeweils ein Highlight darstellten. In 
all ihren Tätigkeiten wurde sie von ihrem Mann Rue-
di unterstützt, der Ideen zum Fliegen brachte und die 
technischen Lösungen beisteuerte.

Mit grosser Dankbarkeit verabschieden wir uns von 
Christine Steurer und werden so manche Begebenheit 
sorgsam in Erinnerung behalten. 

Danke von Herzen für alles, liebe Christine!
Ursula Steingruber, Barbara Brunner
Evang.-ref. Kirche Flawil

Ausbildungsstelle 
Sozialdiakonie und Gemeindeanimation (50%)

Ab Sommer 2025 bieten wir einen Ausbildungsplatz für eine Person im Bildungsgang 
«Sozialdiakonie und Gemeindeanimation» an der HF TDS Aarau.
Die Evangelisch-reformierten Kirchgemeinden Flawil, Oberer Necker und Gossau-Andwil haben 
sich zusammengeschlossen, um diese Ausbildungsstelle zu schaffen. Mit diesem Pionierprojekt 
ermöglichen wir, die vielfältige Arbeit in der Kirche kennen zu lernen – innovativ, ländlich, städ-
tisch, bodenständig. Das Projekt wird von der Evang.-ref. Kirche des Kantons St. Gallen unter-
stützt und begleitet.

Während deiner Praxisausbildung lernst du:
• Angebote für sämtliche Zielgruppen in der Alltagskirche zu planen und durchzuführen
• Camps und Projekte zu organisieren und zu begleiten
• das Gelernte in der Praxis umzusetzen
• kirchliche Angebote zu evaluieren und weiterzuentwickeln
• wie verschiedene Kirchgemeinden «ticken»

Das bringst du mit:
• Du hast ein Herz für Menschen
• Du hast Freude daran, offen über Glaubensfragen zu sprechen
• Du bist teamfähig, flexibel und initiativ
• Du hast Freude am Lernen, übernimmst zunehmend Verantwortung und arbeitest gerne
  selbstständig
• Du bist bereit, unregelmässig zu arbeiten, auch am Wochenende und an verschiedenen 
  Arbeitsplätzen
• Du bist Mitglied einer Landeskirche oder bereit, eines zu werden

Wir bieten Dir:
• kompetente Begleitung und Unterstützung an allen Standorten
• engagierte interdisziplinäre Teams, die dich unterstützen und offen sind für Austausch 
  und Inspiration
• Gestaltungsspielraum für deine Ideen und Projekte
• flexible Arbeitszeiten und Orte
• Arbeitsbedingungen nach den Richtlinien der St. Galler Kantonalkirche

Für Fragen und Auskünfte steht dir Sarah Rieser, Jugendarbeiterin / Praxisausbildnerin, gerne 
zur Verfügung: sarah.rieser@ref-gossau.ch / 079 788 97 50
Wir freuen uns sehr über deine Bewerbung per Mail bis 31. März 2025 an: 
sarah.rieser@ref-gossau.ch
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Hunger frisst Zukunft
Alle 13 Sekunden stirbt auf der Welt 
ein Kind an den Folgen von Hunger. 
Aktuelle Schätzungen gehen davon 
aus, dass jedes Jahr rund 2  Mil-
lionen Kinder wegen Mangel- und 
Unterernährung nicht älter als fünf 
Jahre alt werden. Weitere 148 Mil-
lionen leiden unter körperlichen 
und geistigen Entwicklungsverzö-
gerungen.
Auch Erwachsene leiden. Weltweit 
hungern rund 730 Millionen Men-
schen. Mehr als die Hälfte der Hun-
gernden lebt in Regionen mit be-
waffneten Konflikten oder Kriegen, 
sodass sie ihre Felder nicht mehr 
bewirtschaften können. Hinzu 
kommen die Folgen der Klima-
erwärmung und steigende Lebens-
mittelpreise.
Zwar werden weltweit genügend 
Nahrungsmittel produziert, um alle 
Menschen dieser Erde ausreichend 
und gesund ernähren zu können, 

doch gibt es ein Verteilproblem. 
Dieses hängt mit der globalen in-
dustriellen Landwirtschaft zusam-
men, die auf Profitmaximierung 
ausgerichtet ist. Dünger, Pestizide, 
Monokulturen, Hightech-Saatgut 
und Intensivbewässerung laugen 
die Böden aus, führen zu Wasser-
knappheit, Landraub und Biodiver-
sitätsverlust und drängen bäuerli-
che Kleinproduzenten allmählich 
aus dem Markt.
Die ökumenische Kampagne «Hun-
ger frisst Zukunft» von Fasten-
aktion und HEKS / Brot für alle 
möchte diesem Zustand mit Pro-
jekten gezielt entgegenwirken und 
Gerechtigkeit schaffen. So laden 
wir am Sonntag, 9. März 2025, zum 
ökumenischen Gottesdienst in der 
katholischen Kirche und zum an-
schliessenden Suppentag im Pfar-
reizentrum ein. Der Gottesdienst 
beginnt um 10.15 Uhr gemeinsam 

mit den Kindern, welche anschlies-
send im Unterkapellenraum den 
Kinder-Weltgebetstag feiern, und 

wird von der Harmoniemusik be-
gleitet. Roman Brülisauer,  
 Seelsorgeeinheit Magdenau

Hungertuch der Kampagne, wo Erde und Brot miteinander verschmelzen

Sonntag, 9. März 2025
09.30  Gottesdienst, Thema: 

«Unser Vater im Himmel», 
gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.

www.fcgf.ch

Sonntag, 9. März
10.15  Ökum. Suppenzmittag, 

kath. Kirche und Pfarrei-
zentrum

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 7. März
14.00 Kirche Niederwil:  

Ökum. Weltgebetstagsfeier 
Niederwil

Sonntag, 9. März
10.15 Kath. Kirche und Pfarrei-

zentrum: Ökum. Suppen-
zmittag

10.15 Kath. Kirche und Pfarrei-
zentrum: Kinder-Weltge-
betstag

Dienstag, 11. März
11.00 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff,
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 10. März, 11.00 Uhr,
 Tel. 071 394 90 50

Freitag, 7. März, Degersheim
19.30 Weltgebetstag im Pfarrei-

heim
Samstag, 8. März, Degerheim
10.00  Ökum. Chinderchile im  

ref. Kirchgemeindehaus
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 9. März, Magdenau
10.15 Eucharistiefeier in der 

Turnhalle Magdenau,
 anschl. Suppentag
Sonntag, 9. März, Flawil
10.15 Ökum. Gottesdienst zur 

Fastenaktion mit der 
Harmoniemusik Flawil,

 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse,
 gleichzeitig Kinder-Weltge-

betstag, anschl. Suppentag 
im Pfarreizentrum

Sonntag, 9. März, Degersheim
17.30 Abendlob zur Fastenzeit in 

der Kapelle

SEMA

Zämägang in Flawil
Freitag, 7. März, um 18.30 Uhr mit 
Treffpunkt vor der kath. Kirche

DEGERSHEIM

Brotaktion zur Fastenzeit
Samstag, 8. März von 8.00 bis 
11.00 Uhr vor dem Gemeindehaus

Blauring – Zopfaktion am 16. März
Bestellungen bis 10. März per Mail 
an: meugster@jubla-degersheim.ch 

FLAWIL

SEMAplus – Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 12. März, um 14.30 Uhr 
im Pfarreizentrum

Suppenzmittag in der Fastenzeit
Freitag, 14. März, ab 11.30 Uhr im 
Pfarreizentrum

www.se-ma.ch

Freitag, 7. März
19.15 2gether 4. bis 6. Klasse
19.30 Ökum. Weltgebetstag im 

kath. Pfarreiheim
Samstag, 8. März
10.00 Ökum. Chinderchile im 

Saal
Sonntag, 09. März
09.40 BFA-Gottesdienst mit 

Kirchenchor, Pfarrer Kurt 
Witzig, Organist Marcel 
Schmid; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 10. März
16.30 Roundabout «kids»
Dienstag, 11. März
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
17.15 Boyzaround Training
18.30 Roundabout «youth»
Mittwoch, 12. März
20.00 praise-up-Teensband, 

Probe
Donnerstag, 13. März
09.15 Spielruum-Kafi
19.30 Kirchenchorprobe
Freitag, 14. März
19.30 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

Donnerstag, 13. März
19.30 Zwinglisaal: Kirchgemeinde- 

Vorversammlung
Freitag, 14. März
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – eine Challenge

www.ref-flawil.ch



FUNKENSONNTAG
Sonntag 9. März 2025
19.00 Uhr auf dem Flawiler Landberg
( Hof der Familie Stüdli )

Der Ortsbürgerrat lädt die Bevölkerung
herzlich zum traditionellen Funken ein

Es gibt eine Wurst vom Grill für
sechs Franken und gratis Punsch

Den Böögg gestaltet mit viel 
Engagement die HPS Flawil

Für die musikalische Umrahmung Für die musikalische Umrahmung 
sorgen die Wyssbach-Geischter

Geniessen Sie einen schönen
Spaziergang auf den Landberg 
und kommen Sie zu Fuss

Wir freuen uns über viele Besucher

Inserat
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Scharanlass Blauring Flawil:  
Viva Las Vegas
Den vergangenen Samstagmorgen durften wir gemeinsam als Blauringschar im «Casino» verbrin-
gen. Bei vielen verschiedenen Spielen konnten die Mädchen Geldscheine gewinnen oder auch verlie-
ren. In einem Discoraum gab es eine grossartige Partystimmung, während in einem anderen Raum 
auch gebastelt werden konnte. Der Anlass war ein voller Erfolg!
 Fotos: Sila Gähwiler



FunkensonntagFunkensonntag
99. . März März 20202255
Besammlung Besammlung 18.30 Uhr
direkt am Funkenplatz 
auf dem Freudeauf dem Freudenberg 

Bringt eure Instrumente, Pfannen und 
andere Lärmmacher mit, um gemeinsam
den Winter mit viel Lärm zu vertreiben

Wienerli und Brot Fr. 5.00
Glühwein Fr. 5.00
Punsch gratis

Der Anlass findet bei
jedem Wetter statt

Der Verkehrsverein freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher

Mittwoch, 12. März 2025
von 13:30 - 16:00 Uhr

Kinderspiel-Kinderspiel-
nachmittag

Alle spielfreudigen Kinder ab
der 2. Klasse sind herzlich in die
Bibliothek Ludothek eingeladen.

Anmeldung bitte bis am Samstag, 09. März 2025
mit Name, Geburtstag und Telefonnummer

an biblioludo@degersheim.ch

Der Nachmittag ist kostenlos.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
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Digital abstimmen ab Mai 2025 möglich
DEGERSHEIM Anlässlich der Abstimmung 
vom 18. Mai 2025 können die Degersheimer 
Stimmberechtigten mit E-Voting ein erstes Mal 
elektronisch abstimmen. Dafür ist eine vor-
gängige Registrierung notwendig. Das E-Vo-
ting ist einfach, sicher und freiwillig.

Nebst der meistgenutzten brieflichen Stimmab-
gabe und der persönlichen Stimmabgabe an der 
Urne können die Degersheimer Stimmberechtig-
ten mit der Abstimmung vom 18. Mai 2025 auch 
elektronisch abstimmen. Das E-Voting bietet ver-
schiedene Vorteile: Nebst weniger Aufwand und 
weniger Fehleranfälligkeit beim Auszählen macht 
es auch den Gang zum Briefkasten oder zur Urne 
überflüssig. Dies ist für Menschen mit körperli-
cher Beeinträchtigung sehr hilfreich. Weiter ist es 
mit E-Voting nicht mehr möglich, einen ungülti-
gen Stimmzettel abzugeben.

Sicherheit ist gewährleistet
Das Schweizer E-Voting-System wird von der 
Schweizerischen Post bereitgestellt und setzt auf 
eine breite Absicherung durch verschiedene Si-
cherheitsmassnahmen. Neben der Verifizierung 
des korrekten Benutzers mittels Anmeldever-
fahren und Bestätigungsschreiben können auch 
die Aktivitäten auf dem E-Voting-Tool laufend 
überprüft werden. Dabei ist die Einhaltung des 
Stimmgeheimnisses stets gewährleistet. Im Zu-
griff «hinter den Kulissen» fordert das E-Voting-
System das Mehraugenprinzip: So kann keine 
Einzelperson auf das System zugreifen, ohne dass 
dies gegengeprüft wird.

Anmelden und abstimmen
Wer am 18. Mai 2025 die elektronische Wahl 
und Abstimmungsmöglichkeit nutzen möchte, 
muss sich vorgängig registrieren. In der aktuel-
len Versuchsphase sind maximal 30 Prozent der 
Stimmberechtigten pro Gemeinde für das E-Vo-
ting zugelassen. Die Registrierung ist sehr ein-
fach und erfolgt online über die Anmeldeseite 
des Kantons: https://anmeldung.e-voting.sg.ch/ 
oder durch Scannen des untenstehenden QR-
Codes. Auf der Anmeldeseite ist eine Schritt-für-
Schritt-Anleitung zu finden. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens acht Wochen vor dem Wahl- 
oder Abstimmungssonntag erfolgen. Somit läuft 
die Anmeldefrist für den kommenden Abstim-
mungstermin am 23. März 
2025 ab. Die elektronische 
Urne öffnet dann jeweils 
vier Wochen vor dem Ur-
nengang am Montag um 
12  Uhr und schliesst am 
Samstag vor dem Urnen-
gang um 12 Uhr.

Weiterführende Informationen
Der Kanton St. Gallen hat diverse Informa-
tionen zum E-Voting auf seiner Website pu-
bliziert. Interessierte können sich auf https://
www.sg.ch/politik-verwaltung/abstimmungen-
wahlen/e-voting weiter informieren. Eben-
falls steht die Gemeinderatskanzlei unter 071 
372 07 80 oder gemeinde@degersheim.ch für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Die Schmitte ist 
zum Verkauf  
ausgeschrieben
DEGERSHEIM Die Schmitte beim Sternen-
platz Degersheim ist im Eigentum der Ge-
meinde Degersheim und soll verkauft werden. 
Die Ausschreibung ist erfolgt.

Die Schmitte Degersheim ist ein kantonales 
Schutzobjekt. Als bedeutsames Objekt an zen-
traler Lage mit noch bestehendem historischen 
Gewerberaum ist es ein wichtiger Bestandteil des 
Ortsbildes. Um Unsicherheiten im Zusammen-
hang mit der Revision der Ortsplanung zu ver-
meiden, beschloss der Gemeinderat im Jahr 2019, 
die Parzelle Nr. 222 an der Sternenstrasse  2 in 
Degersheim zu erwerben. Mittlerweile steht die 
neue Schutzverordnung kurz vor der Inkraft-
setzung, weshalb nun mehr Klarheit über dieses 
Objekt besteht. Aus diesem Grund sucht die Ge-
meinde nun mögliche Käuferinnen oder Käufer, 
die gewillt sind, das schützenswerte Objekt zu er-
halten und neu zu beleben. Die Ausschreibung 
erfolgt über die Plattform des schweizerischen 
Denkmalschutzes Marche Patrimoine: https://
marchepatrimoine.ch/erwerben/schmitte/.

Die Schmitte ist mittlerweile zum Verkauf  
ausgeschrieben.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 23. Februar 2025 in Brunnadern 
SG: Pfändler Paul, von Neckertal SG, geboren am 
12. Dezember 1934 wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Unterdorfweg 5. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Figurenspiel als Mittel zur Förderung 
im Kindergarten
DEGERSHEIM Der Kindergarten Degers-
heim achtet darauf, dass die Kinder sich regel-
mässig mit Theater und Kunst beschäftigen. 
So sorgte das Figurenspiel «Mimmi und Bär 
feiern ein Fest» Anfang Februar bei den Kin-
dergartenkindern für beste Unterhaltung. Be-
sonders freuten sich die Kinder über die Inter-
aktionen zwischen den beiden Hauptfiguren 
und dem Publikum. 

Der Kindergarten Degersheim erlebte Anfang Fe-
bruar einen zauberhaften Vormittag, als Margrit 
Gysin mit ihrem Figurenspiel «Mimmi und Bär 
feiern ein Fest» die Kinder in die Welt der fantasie-
vollen Figuren entführte. Die Kinder versammelten 
sich voller Vorfreude in der Aula Steinegg. Mimmi, 
die kleine neugierige Maus, und ihr bester Freund 
Bär nahmen die jungen Zuschauerinnen und Zu-
schauer mit auf eine Reise voller Lachen, Staunen 
und Mitmachen. Der Raum war erfüllt von fröh-
lichem Gelächter, als die Figuren sangen, Spässe 
machten und mit den Kindern interagierten. Be-
sonders die Szenen, in denen Mimmi und Bär in 
kleine «Pannen» gerieten, sorgten für herzhaftes 
Lachen bei den Kindern, die mit viel Begeisterung 
reagierten. Der Kindergarten Degersheim legt gros-

sen Wert darauf, Theater und Kunst regelmässig in 
den Alltag der Kinder einfliessen zu lassen. Die 
Kinder haben häufig die Gelegenheit, an Puppen-
spielen teilzunehmen oder Museen zu besuchen. 
Das Puppenspiel «Mimmi und Bär feiern ein Fest» 
war nicht nur das Highlight des Tages, sondern 
auch ein wertvoller Beitrag zur ganzheitlichen För-
derung der Kinder im Kindergarten Degersheim. 
Es verdeutlichte, wie viel Freude und Erkenntnis in 
der Welt des Figurenspiels stecken – eine Freude, 
die sicherlich noch lange nachklingen wird.

Margrit Gysin entführte die Kindergartenkinder in 
die Welt von Mimmi und dem Bären.
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Starthilfe bei 
Firmengründung & 

Nachfolgeregelung

Beratung | Schulung | Netzwerk
Flawil | Gossau | Wattwil | Wil
jungunternehmerzentrum.ch

Wir beraten 
unabhängig & 

kostenlos!

Rockmusik nach dem Samschtig-Jass

VEREIN «Proud Mary», «Green River», «Have 
You Ever Seen the Rain»: Für den Rockmusik-
Fan sind das keine Namen von Chevrolet-Limou-
sinen aus den 70ern. Es sind Ohrenkriecher der 
kalifornischen Band «CCR». Das Kürzel steht für 
«Creedence Clearwater Revival». Nur fünf Jahre 
hatte die 1972 aufgelöste Band existiert und doch 
viel Musik produziert, sieben Alben nämlich, 
und alle haben sich millionenfach verkauft. Kein 
Wunder, summen oder knarren «Hey Tonight» 
noch immer in den Ohren der Fans.
Die Songs des genialen Songschreibers John Fo-
gerty wurden x-fach gecovert. Von Tina Turner, 
Tom Jones und Status Quo. Dem Werk von CCR 
widmet sich seit 35 Jahren die «Herman Dunkel 
CCR Tribute Band». Die fünf Musiker stammen 
aus Bayern – womit auch der Link zu CCR ge-
macht wäre: «Clearwater» war eine kalifornische 
Biermarke. Herman Dunkel CCR Tribute Band 
spielte am Samstag in der Degersheimer Dream 

Factory. Wer am Vorabend den Samschtig-Jass 
geschaut hatte, staunte eine gute Stunde spä-
ter nicht schlecht ob des zehnfach gesteigerten 
Schallpegels am gleichen Ort. Den Fans gefiels, 
150 wollten das Konzert erleben. Für den Februar 
2025 kündigt der Verein «Rock is in the Air» eine 
ABBA-Coverband an. Michael Hug

Kinder in ihrer ganzheitli-
chen Entwicklung fördern

INSTITUTION Vom 7. bis 9. April 2025 findet an 
der Monterana ein dreitägiger Lernworkshop für 
interessierte Eltern und andere Lernbegleitende 
statt. Auch Externe sind herzlich eingeladen. Im 
Rahmen des 30-Jahr-Jubiläums der Monterana 
wird gemeinsam über die Entwicklung von Kin-
dern und deren Lernprozesse ausgetauscht. Es 
sollen neue Perspektiven entdeckt werden, wie 
Kinder bestmöglich in ihrer ganzheitlichen Ent-
wicklung unterstützt werden können.
Langjährige Lernbegleiterinnen der Monterana 
stellen ihre wertvollen Erfahrungen im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen zur Verfügung. 
Dabei werden auch verschiedene Montessori-
Lernmaterialien für Kinder allen Alters gezeigt, 
die die Teilnehmenden auch selbst ausprobieren 
können. Infos sind zu finden unter www.monte-
rana.ch/jubiläum. Katrin Lückert 

Frühlingssingen und Fondue

KIRCHE Alle sind herzlich zum gemeinsamen 
Frühlingsliedersingen an diesem besonderen 
Tag der Balance und des Gleichgewichts. Wir 
treffen uns am 20. März 2025 um 19 Uhr in der 
kath. Kirche St. Jakobus Degersheim. Vorher ab 
18.00  Uhr besteht die Möglichkeit, ein Fondue 

moitié-moitié oder halb-halb auf der Kirchen-
wiese zu geniessen. Dafür soll man bitte eine ei-
gene Fonduegabel plus Fr. 5.– mitbringen.
Anmeldungen sollen an Markus Inauen –  markus.
inauen@schule-degersheim.ch – erfolgen.
 Seelsorgeeinheit Magdenau
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Spielend zeichnen, zeichnend spielen 
mit den Mitteln des Figurenspiels
DEGERSHEIM Anfang Februar nahmen die 
Kindergärtnerinnen und Fachpersonen des 
Kindergartens Degersheim an einer inspirie-
renden und kreativen Weiterbildung teil, die 
von der renommierten Figurenspielerin Marg-
rit Gysin geleitet wurde. Das Thema des Tages 
war «Spielend zeichnen – zeichnend spielen 
mit den Mitteln des Figurenspiels», eine Ver-
anstaltung, die den Fokus auf die kreative und 
spielerische Entfaltung von Kindern legt.

Margrit Gysin, die für ihre innovativen Ansätze 
in der frühkindlichen Erziehung bekannt ist, 
führte die Teilnehmerinnen durch eine Reihe von 
praktischen Übungen und theoretischen Einfüh-

rungen. Dabei zeigte sie auf, wie Kinder durch 
das Zeichnen und die Verwendung von Figuren 
spielerisch ihre Fantasie und Kreativität entfal-
ten können. Zeichnen ist nicht nur eine Technik, 
sondern eine Möglichkeit, Gedanken und Ideen 
visuell zum Leben zu erwecken. Kinder lernen 
durch das Zeichnen und den Umgang mit Figu-
ren, ihre eigenen Geschichten zu erfinden und 
ihre Umgebung zu verstehen. Es ist wichtig, den 
Kindern Raum und Freiheit zu geben, ihre eige-
nen Ausdrucksformen zu finden, ohne sie mit 
festen Regeln oder Erwartungen zu überladen.
Besonders spannend war die Verbindung von 
Zeichnen und Figurenspiel. Die Kindergärtne-
rinnen erlernten neue Methoden, wie sie Figu-
ren, Objekte und Zeichnungen in ihre pädago-
gische Arbeit einfliessen lassen können, um den 
Kindern auf spielerische Weise Zugang zu kreati-
ven Prozessen zu verschaffen. Dabei ging es nicht 
nur um die Darstellung von Figuren auf Papier, 
sondern auch um das Erleben von Figuren im 
Raum, das Entwickeln von Bewegungen und die 
Kombination von Zeichnungen mit spielerischen 
Erzählungen.
Am Ende des Workshops waren alle Teilnehme-
rinnen nicht nur mit neuen Ideen und Techni-
ken ausgestattet, sondern auch inspiriert, diese 
in ihren Alltag im Kindergarten zu integrieren. 
Die Weiterbildung bot somit nicht nur praktische 
Anregungen für den Berufsalltag, sondern auch 
die Möglichkeit, die eigene Kreativität als Päd-
agogin weiterzuentwickeln. Der Anlass war ein 
voller Erfolg und ein weiterer Schritt in der kon-
tinuierlichen Weiterbildung der Fachpersonen 
im Kindergarten, die sich stets darum bemühen, 
den Kindern die bestmöglichen Entwicklungsbe-
dingungen zu bieten.

Infoflyer und Geschäftsbericht 2024
DEGERSHEIM Der Versand des Infoflyers 
2024 erfolgt Anfang März gemeinsam mit dem 
Stimmausweis zur Bürgerversammlung 2025. 
Der detaillierte Geschäftsbericht 2024 kann 
entweder online eingesehen oder in gedruck-
tem Format bei der Gemeindeverwaltung be-
zogen werden.

Anfang März erhalten alle Stimmberechtigten 
den Informationsflyer, der die wesentlichen In-
formationen über das vergangene Jahr enthält. 
Der Flyer wird zusammen mit dem Stimmaus-
weis für die Bürgerversammlung vom 31. März 
2025 versendet. Der detaillierte Geschäftsbe-
richt mit den Finanzdaten wird digital auf einer 
Homepage veröffentlicht, auf der Interessierte die 
Informationen online einsehen oder als PDF he-
runterladen können. Ebenfalls besteht die Mög-
lichkeit, gedruckte Exemplare bei der Gemeinde-
verwaltung zu beziehen. Bitte beachten Sie, dass 
eine Bestellung des Finanzberichts nur für das 
aktuelle Jahr gilt. Es erfolgt kein automatischer 
Versand in den Folgejahren. Die Jahresberichte 

der verschiedenen Bereiche der Gemeindever-
waltung wie beispielsweise der Bibliothek Lu-
dothek oder der Kita Kieselstein sind nicht mehr 
Bestandteil des Geschäftsberichts. Deren Jahres-
berichte werden fortlaufend im FLADE-Blatt ver-
öffentlicht. Der digitale Geschäftsbericht ist unter 
2024.degersheim.ch einsehbar.

Der Infoflyer enthält die wichtigsten Informationen 
über das Gemeindejahr 2024. 

Margrit Gysin gab den Teilnehmenden viele  
wertvolle Inputs für den täglichen Unterricht mit.

«Silberfüchse» als Attraktion

KIRCHE Mit «Volles Haus» könnte man den 
ökumenischen Seniorennachmittag von Degers-
heim vom Mittwoch, 19. Februar, zusammenfas-
sen. Rund 120 Personen kamen ins evangelische 
Kirchgemeindehaus, sodass noch zusätzliche Ti-
sche aufgestellt werden mussten. Auf dem Pro-
gramm standen eine Aufführung der beliebten 
Senioren-Theatergrupppe «Silberfüchse Tog-
genburg», die mit dem Stück «S’Geburtstags-
gschenk» in Degersheim gastierte. Wobei «Tog-
genburg» nicht ganz streng gemeint ist, denn in 
den Reihen der Theatergruppe wirkt auch eine 
Degersheimerin mit. 
Beim Stück geht es darum, dass eine Klassenzu-
sammenkunft bevorsteht und die Frau, die im-
mer alles organisiert, am gleichen Tag Geburtstag 
hat. Gesucht wird ein Geschenk. Das Stück bietet 
viel Raum für unerwartete Zwischenfälle, Ver-
wicklungen und ein völlig überraschendes Happy 
End. Nach der Aufführung nutzten die meisten 
der anwesenden Seniorinnen und Senioren die 
Gelegenheit, sich bei Gebäck und Kaffee unter-
einander auszutauschen. Zudem wurde Vroni 
Krämer für ihren unermüdlichen Einsatz für die 
ökumenische Seniorenarbeit in Degersheim ver-
dankt und mit einem Blumenstrauss beschenkt. 
 Martin Knoepfel

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 7. März 2025 bis 
20. März 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-
gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 
Baugesuche eingesehen werden:

FUMA Consulting AG, Sanierung Mehrfami-
lienhäuser Assek-Nrn. 1432 + 1433 inkl. Anbau 
Lift, Erweiterung Dachgeschoss und Balkone 
sowie Errichtung Photovoltaikanlage, Seeblick-
strasse 16 + 18, 9113 Degersheim
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Hier könnte 
Ihre Werbung 
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fl awil@cavelti.ch
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 7. März 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Sonntag, 9. März 2025
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Gitarre Solo: «Weiterbringen» 
Abendmusikzyklus Flawil-Gossau
Kirche Haldenbüel, Gossau, 17.00 bis 18.30 Uhr

Funkensonntag
Ortsbürgerrat Flawil
Landberg, 19.00 Uhr

Montag, 10. März 2025
Coniglio Connection
Night Music Flawil
mocafe Lichtensteiger, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 12. März 2025
Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 13. März 2025
Leseabend (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 19.15 bis 21.00 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Flawil
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag, 7. März 2025
Kegelabend
Natur- und Vogelschutz
Parkplatz Evangelische Kirche, 19.00 Uhr

Nico Arn mit «Blamasch»
Kulturpunkt Degersheim
Singsaal Oberstufe Degersheim, 20.15 Uhr

Samstag, 8. März 2025
Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Evang. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr

Trachtengruppen-Unterhaltung
Trachtengruppe Degersheim
MZA Steinegg, 13.30 und 20.00 Uhr

Pfadi Schnupperaktivität
Pfadi St. Laurentius
Pfadiheim Flawil, 13.45 bis 16.15 Uhr

Wine & Dine
Berggasthaus Fuchsacker, 18.00 Uhr

Sonntag, 9. März 2025
Funkensonntag 
Verkehrsverein Degersheim
Freudenberg, ab 18.30 Uhr

Dienstag, 11. März 2025
Salziges Apéro-Gebäck
FG Degersheim
Spielberg, 19.00 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 12. März 2025
zämä ässä
Kath. Pfarreiheim Degersheim, 
11.45 bis 14.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Bibliothek Ludothek Degersheim, 
13.30 bis 16.00 Uhr

Informationsnachmittag  
Ausbildung im Gastgewerbe
Hotel Restaurant Wolfensberg, 
14.00 bis 15.30 Uhr

Donnerstag, 13. März 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Freitag, 14. März 2025
Stubete mit Toni Diggelmann
Restaurant Tertianum Steinegg, 14.30 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


